
 

DimensiDimensionen der Weiterbildungonen der Weiterbildung  
 

 
 

♦ berufsbezogene biografische Arbeit 

(Kindheit und Familie, Kindergarten, 

Schule, Universität, Referendariat und 

Berufseinstieg) hilft, das eigene 

Gewordensein im historischen Kontext 

besser zu verstehen und sich selbst besser 

annehmen zu können. 

 

♦ experimentelle Erfahrungen mit kreativen 

Medien (bildnerisches Gestalten, Musik 

und Bewegung, Ausdruck und Spiel) 

aktivieren Fantasie und kreative Potenziale 

und lassen neue Möglichkeiten entdecken, 

durch vielfältige Ausdrucks- und 

Erfahrungsmöglichkeiten  

Bildungsprozesse zu bereichern und zu 

vertiefen – im Sinne eines ganzheitlichen 

Lernens. 

 

♦ Kultivierung und Differenzierung der 

Wahrnehmungsfähigkeit in Hinblick auf ein 

offenes Gewahrsein (awareness) nach 

innen und außen sowie eine 

konstatierende, nicht wertende,  „frei 

schwebende   Aufmerksamkeit“  für 

Stimmungen Befindlichkeiten, Impulse und 

Resonanzen auf Personen, Sachen und 

Situationen 

 

♦ Erleben und Reflektieren von eigenen 

Handlungsschwellen und Widerständen 

sowie Entwicklung von Kompetenzen im 

Umgang mit Lernhemmungen, kollektiven 

Verweigerungen, Kontaktschwierigkeiten 

und all dem, was daran hindert, sich auf 

Unbekanntes einzulassen und bewährte 

Vorurteilssicherheiten aufzugeben. 

Hintergrund und RahmenHintergrund und Rahmen  
 
 
Gestaltpädagogik ist ein auf der Basis der 

Theorien, Werte und Haltungen der 

„Humanistischen Psychologie“ im 

deutschsprachigen Raum entwickeltes 

Verfahren der ergänzenden 

Professionalisierung von Lehrern und 

Erziehern durch Entwicklung der 

Lehrerpersönlichkeit. 

 

Es ist wissenschaftlich fundiert und wird 

forschungs-mäßig begleitet von Mitgliedern 

der Kommission „Humanistische Psychologie 

und Pädagogik“ in der „Deutschen 

Gesellschaft für Erziehungswissenschaft,  

DGfE“. 

 

Seine Annahmen und Verfahren werden durch 

neuere Erkenntnisse der 

erziehungswissenschaftlichen Unterrichts- 

und Professionsforschung sowie durch 

Erkenntnisse der Psychotherapieforschung 

und der Neurobiologie bestätigt. 

 

Die Absolventen der Ausbildung und andere 

Freunde der Gestaltpädagogik sind 

organisiert im Berufsverband der 

Gestaltpädagogen in Europa der 

„Gestaltpädagogischen Vereinigung, GPV 

e.V.“ (www.gpv-ev.de). 

 

Gestaltpädagogische Fortbildung  zur 

Förderung von Lehrerkompetenzen im Umgang 

mit Heterogenität in Schulklassen und zur 

Entwicklung der Lernkultur wird europaweit 

angeboten und seit 1998 von der 

Europäischen Union (Comenius-Programm) 

gefördert (www.gestaltpaedagogik-

europa.net). 

 

Die gestaltpädagogische Weiterbildung der 

                      Möchten Sie …Möchten Sie …  
 
 
 
♦ Ihren Unterricht lebendiger und 

nachhaltiger gestalten 
 

♦ Ihre Schüler für die zukünftigen 
Aufgaben zuversichtlich und 
einsatzbereit machen 

 
♦ kreative Wege zur Begegnung von Person 

und Sache kennen lernen 
 

♦ mehr Freude und Leichtigkeit in 
pädagogischen Situationen entfalten 

 
♦ Ihre sozialen und kommunikativen 

Fähigkeiten erweitern 
 

♦ mehr Gelassenheit und Umsicht in 
Konflikten und kritischen Situationen 
gewinnen 

 
♦ sich selber im biografischen 

Zusammenhang verstehen lernen und 
anderen helfen, sich selber anzuerkennen 
und anzunehmen 

 
♦ Menschen in ihrer Verschiedenartigkeit 

erkennen und wertschätzen lernen und  
 

♦ mehr Befriedigung  und Sinn in Ihrem 
Alltag erleben 

 
 
 

Dann…Dann… 
passen Sie zu uns und passen Sie zu uns und 

unsere Weiterbildung zu unsere Weiterbildung zu 
Ihnen!Ihnen!   

 
 
 
Gestaltpädagogik sieht in der 
Entwicklung     der 
Lehrerpersönlichkeit den Schlüssel 
für eine zukunftsfähige 
Neugestaltung schulischen Lernens 

 
 
 
 
 


